
Erfahrungsbericht / Fragebogen  

zum Auslandsstudienaufenthalt 
 

 
mit ECEN IUP Lille1 

 
Beginn: 15.09.2007           Ende: Juli 2008 

 

 

1. Angaben zur Person 
 
Studiengang: IDFW 

Fachsemester zum Zeitpunkt des Auslandsstudiums: 7. und 8. 

 

Gasthochschule 
 
2. Studium 

 
Vollständiger Name der Gasthochschule: Université des sciences et technologies de 

Lille, ECEN IUP Lille1 

Stadt, Land: Lille, Frankreich 

Adresse: 59655 Villeneuve d'ASCQ Cedex 

Homepage: http://ustl1.univ-lille1.fr 

Akademisches Jahr:  
Semesterzeiten: September bis Januar, Januar bis Mai, Praktikum: Mai bis August 

Prüfungszeitraum: zwei Wochen im Januar und Mai 

Spezielle Fristen: Bewerbungen in der Regel bis Ende Mai 

 
Ansprechpartner:  
Kenne den offiziellen Erasmus-Ansprechpartner nicht, Ansprechpartner für die Studenten im 

CMI M1 ist die Sekretärin des Studiengangleiters Mme. Zarabski, Genevieve.Zarabski@univ-

lille1.fr 

 
Studieninhalte 

Wie und wann erhielten Sie konkrete Informationen über den Lehrplan der 

Gasthochschule? 
Erste Informationen an der FH (Informationsplakette der Uni), der Stundenplan wird bei der 

Einführungsveranstaltung verteilt. 

 

 
 



 
 

Welche Fächer/Studiengänge stehen zur Auswahl? In welchem Studienjahr 
sollte man Kurse belegen?  
Man nimmt an den Vorlesungen des ersten Masterjahres teil, Auswahlmöglichkeiten gibt es 

keine, man nimmt an allen vorgesehenen Vorlesungen teil, im zweiten Semester können 

einige Vorlesungen weggelassen werden, die duch die Diplomarbeit ersetzt werden, dies muss 

aber vor Ort mit dem Studengangleiter Mr. Buno Boidin ausgehandelt werden. 

 
Welche Pflichtveranstaltungen gibt es? 
Alle Kurse sind Pflichtkurse (zB. Contrôle de gestion, financement de l'entreprise, grand 

espaces socio-culturelles, Marketing, Pratiques du Commerce international, etc.) 

 
Kann man Schwerpunkte setzen? Welche? 
Nein 

 
Gibt es Skripte oder Literaturhinweise zu den Vorlesungen? Wo? 
Nein 

 

Wurden spezielle Kurse für Gaststudierende angeboten bzw. gibt es 
Beschränkungen? 
nein 

 
Dauer/Umfang einer Lehrveranstaltung? Wie viele Wochenstunden 

(Vorlesung, Tutorium, Übung) hat man im Schnitt? 
Es gibt nur Vorlesungen (je nach Kurs sind aber Übungen enthalten), 

Semesterwochenstunden ca. 25 Wochenstunden plus Hausarbeiten und Projekte. 

 

Vergleichen Sie das Kursangebot der Gasthochschule mit dem der FH 
Aachen: 
geringere Kursanzahl, kleine Gruppen (max 30 Personen), Stil: eher wie Schulunterricht 

 
Welche Kurse haben Sie an der Gasthochschule belegt? 
 

Erstes Semeser:Théorie des organisations + Management RH (je 30h, insgesamt 5 ECTS), 

Contrôle de gestion (30h, 4 ECTS), Anglais + Espagnol (je 30h, insgesamt 6 ECTS), 

Marketing (4 ECTS), Espaces socioculturels (5 ECTS), Projet (2 ECTS).  

Zweites Semester: stratégie d'entreprise + finance d'entreprise ( je30h, insg. 5ECTS), 

Logistique+gestion de production (je 20h, nsg 4ECTS), Espaces socio-culturels (5ECTS), 

Pratiques du Commerce international (30h, 4 ECTS), normes internationales (2 ECTS), 

Diplomarbeit (10ECTS). 

 

 
Prüfungen, Noten, Credits 

Welche Formen von Prüfungen gibt es? 
hauptsächlich Klausuren (Dauer je 3-4h), Präsentationen und Hausarbeiten. 

 

Wofür bekommt man Credits? Art und Anforderungen der 
Leistungsnachweise? 
Credits pro bestandener Klausur/Mündlicher Prüfung/Hausarbeit, bestanden ist ab 10 

Punkten. 



 
 

 
Wird ECTS angewandt? ja  nein 

Wenn nein, welches Bewertungssystem gibt es an der Gasthochschule? 
(Umrechnungsfaktor)? 
      

 
Wie wurden Sie von den Professoren auf die Prüfungen vorbereitet? 
durch die Vorlesung, teilweise gab es Übungsaufgaben. 

 

Professoren 

Sind die Professoren auch außerhalb der Veranstaltungen hilfsbereit und 
zu Gesprächen bereit? 
In der Regel schon, alle sind gut per Email zu erreichen und in der Regel auch hilfsbereit. 

 
Treffen manche Professoren Sonderregelungen für Gaststudenten? 
Prinzipiell nicht, evtl. wird nicht auf die Orthographie geachtet. 

 
Gibt es besonders gute bzw. nicht empfehlenswerte 

Professoren/Veranstaltungen? 
Da man keine Kursauswahl hat, muss man das bestehende Angebot akzeptieren. 

 

Diplomarbeit / Bachelorarbeit 

Wann schreibt man die Abschlussarbeit und wie viel Zeit hat man dafür? 
Während des zweiten Semesters, parallel zu den Vorlesungen, in der Regel hat man drei bis 

vier Monate Zeit. 

 
Wann sollte man sich um den Erstprüfer kümmern? Wie geht man vor? 
Am besten im ersten Semester, am besten wird der Studiengangleiter als Prüfer gewählt, 

themenabhängig kann aber auch ein anderer Prof gewählt werden, die Problematik ist 

lediglich, dass selbst der Studiengangleiter nicht wirklich viel Erfahrung mit den Abläufen der 

Diplomarbeit hat, da im frz. Studiengang zu diesem Zeitpunkt etwas Vergleichbares nicht 

vorgesehen ist. 

 
Wann sollte man sich um einen Zweitprüfer kümmern? 
Letztes Semester vor Abreise ist in der Regel ausreichend. 

 
Wie ist die Betreuung durch die Professoren? 
In Ordnung, ausreichend. 

 
Gibt es die Möglichkeit, die Abschlussarbeit in Zusammenarbeit mit einem 

Unternehmen zu schreiben? 
Da nur wenig Zeit vorhanden ist, da nebenbei Vorlesungen und andere Gruppenarbeiten 

stattfinden, ist es eher nicht möglich in einem Unternehmen zu schreiben. 

 

 

 



 
 

Ausstattung 

Bibliotheks-Ausstattung – Präsenzbibliothek? Fachbereichsbibliothek? 

Ausweis, Ausleihe, Öffnungszeiten? 
Mehrere Bibliotheken auf dem Campus vorhanden, gut ausgestattet, mit langen 

Öffnugszeiten, allerdings sind die Leihfristen sehr begrenzt (zwei Wochen, einmal 

erneuerbar) und die Ausleihe ebenfalls (max. 5 Bücher pro Bibliothek). 

 

Reicht das Angebot der Bibliothek für die Diplomarbeit aus? 
ja 

 

EDV-Ausstattung an der Uni? Internet-Zugang? Eigener Laptop sinnvoll? 
eigener PC sinnvoll, da Zugang zu PC-Räumen begrenzt, Laptop für die Vorlesung aber nicht 

nötig. 

 

Sonstiges 

Beschreiben Sie kurz den Ort der Gasthochschule: 
Die Vorlesungen finden in mehreren Gebäuden auf dem Campus statt, der Campus liegt ca. 

20 min mit der Metro vom Stadtzentrum entfernt, Metroanbindung aber sehr gut. 

 

Werden Sportkurse angeboten? Wo muss man sich anmelden? Kosten? 
Es gibt ein reichhaltiges Sportangebot, in der Regel muss man sich anmelden, die meisten 

Kurse sind kostenfrei, bzw. sehr günstig. 

 

Wie ist die Betreuung für Gaststudenten? Gibt es spezielle 

Veranstaltungen? 
Es gibt ein Erasmus-Büro, deren Aktivitäten sind mir jedoch unbekannt, in der Regel halte ich 

die Betreuung für eher nicht so gut, man kümmert sich in der Regel um alles selbst, 

problematisch ist die Einschreibung, da das Erausmusbüro für Studenten mit Doppeldiplom 

nicht zuständig ist und generell kaum jemand über den Ablauf informiert ist. 



 
 

Alltägliches Leben 
 
3. Vorbereitung 

 
Wann sollte man mit seinen Vorbereitungen beginnen? 
Ende des Jahres was die Papiere für Erasmus und IFO angeht, mehrere Monate im 

Voraus,wenn man im Studentenwohnheim wohnen will, für Wohnungen in der Stadt sind 

drei, vier Monate im Voraus ausreichend. 

 
Welche Unterstützung erhielten Sie von der Gasthochschule bei der 

Vorbereitung? 
z.B. Emailkontakt, Informationsmaterial  

 

 
4. Anreise und Ankunft 

 
Wann sollte man am Ort der Gasthochschule eintreffen? 
Im Laufe der Woche vor Vorlesungsbeginn. 

 

Welchen Anreiseweg würden Sie zum Ort der Gasthochschule empfehlen? 
Mit welchen Fahrtkosten ist zu rechnen? 
Per Zug bis nach Lille (ca. 50-70€ für unter 26 Jährige) und dann per Metro zum Campus 

(Einzelticket 1,25 €). 

 
Welche Formalitäten sind nach der Ankunft zu erledigen? 
Einschreibung in Lille 

Benötigte Dokumente und Hinweise: 

- Personalausweis und eine Fotokopie 

- Geburtsurkunde und eine Fotokopie 

- Zwei Passfotos 

- Un Relevé d’Identité Bancaire ou Postale (RIB) -> französisches Konto rechtzeitig eröffnen 

- Transcript of Records 

- Autorisation d’inscription -> im Vorfeld per Post erhalten 

- Nachweis über Krankenversicherung (Formular E190 für Kassenversicherte oder eine 

schriftliche Bestätigung der Versicherung für Privatversicherte oder falls das Formular E190 

nicht mehr existiert -> Schreiben in deutscher Sprache ist ok, sollte im Vorfeld bei der 

deutschen Versicherung angefordert werden, da sonst vor Ort ca. 192€ „Sécurité sociale“ 

fällig wird) 

- Aktuelle Studienbescheinigung der FH Aachen 

- schriftliche Bestätigung der Partnerschaft zwischen der FH Aachen und der IUP Lille, da 

ohne diese Bestätigung Einschreibegebühren in Höhe von mindestens 138€ fällig werden - bei 

Mme Dupouve (Abteilung „Relations internationales“) oder ihrer Mitarbeiterin Mme Level  

an der Uni in Lille, Bâtiment A3 zu bekommen. 

- Vorsichtshalber auch die ERASMUS-Bestätigung von der FH mitnehmen 

- Um sich einschreiben zu können, müssen alle Formulare vorhanden sein und es muss online 

ein Termin vereinbart werden. In der Regel finden die Einschreibungen im Bâtiment A5 auf 

dem Campus statt, wo auch PCs zur Verfügung stehen, um dort einen Termin zur 

Einschreibung zu machen. 

 



 
 

Gibt es eine Einführungsveranstaltung für ausländische Studierende? 
Wenn ja, wann und in welcher Form findet diese statt? Ist der Besuch 

empfehlenswert? Muss man sich anmelden? 
Es gibt nur die Einführungsveranstaltung für alle Studierenden des Studiengangs, der Termin 

wird per Post mitgeteilt, Anmeldung nicht nötig, Anwesenheit empfehlenswert, da die 

Stundenpläne verteilt werden. 

 

Gab es sonstige Unterstützung bei der Ankunft seitens der 
Gasthochschule? 
nein 

 

 
5. Unterbringung und Verkehrsmittel 

 
Vermittelt die Gasthochschule Wohnungen? Wenn ja, wer ist der 

Ansprechpartner (Adresse/Tel/Fax/Email) Welche Formalitäten sind zu 
erledigen? 
Weiß ich nicht 

 
Tipps für die Zimmersuche: Wohnheim oder private Zimmersuche? 

Welcher Stadtteil ist empfehlenswert? Nützliche Informationen (schwarzes 
Brett, Zeitungen, Internet usw.) 
Die Wohnheimzimmer sind sehr klein, aber sehr günstig und auf dem Campus gelegen. Der 

Nachteil ist, dass es ca. 20 min mit der Metro bis zum Stadtzentrum sind. Gute Lage für 

private Zimmer in Lille selbst: Zentrum,  Privates Wohnheim in Lille Zentrum: 

www.laureades.com 

 
Entfernung von Ihrer Unterkunft zur Hochschule? Wie haben Sie sich 

fortbewegt? Auto, Bus, Bahn, Fahrrad? Wie ist das öffentliche 
Nahverkehrssystem (Preise?)? 
Ca. 10 min bis zur Metro-Station, dann noch ca. 15 min mit der Metro bis zum Campus, das 

öffentliche Verkehrsnetz ist gut ausgestattet. 

 
 

6. Sprachliches 

 
Verlangt die Gasthochschule einen Sprachtest? Ja  Nein 

Wenn ja, welchen? Wo kann man diesen Sprachtest machen? Kosten? 
Wirtschaftsfranzösisch an der FH reicht aus. 

 
Unterrichtssprache(n)? französisch 

Gibt es einen speziellen Vorbereitungssprachkurs vor Beginn der regulären 

Veranstaltungen?  
Soweit ich weiß nicht 

 
 

 



 
 

Gibt es während der Vorlesungszeit studienbegleitende Sprachkurse für 
Gaststudierende, an der Hochschule oder außerhalb? 
Ist für Erasmus-Studenten glaube ich vorhanden, ich habe nicht teilgenommen, weiß deshalb 

nichts weiter darüber. 

 
 

7. Finanzielles 
 

Wie hoch sind Ihre monatlichen Lebenshaltungskosten im Gastland 

Vergleich zu Aachen?  
Gastland: ca. 600€  Aachen: ähnlich€ 

 

Muss man Gebühren an die Gasthochschule bezahlen? 
Wenn alle Unterlagen (so.) vorhanden sind, dann entfallen die Einschreibungsgebühren und 

die Versicherung, also keine Gebühren. 

 

Haben Sie ein Erasmus-Stipendium erhalten? ja  nein 

Wie hoch war das Stipendium und wann erhielten Sie die erste Rate? 
erste Rate Ende November, 1400€. 

 

Hatte Sie ein weiteres/anderes Stipendium? 
nein 

 

Krankenversicherung: Welche? Kosten? Tipps? Sind weitere 
Versicherungen nötig? 
Bin in Deutschland versichert und habe keine weitere Versicherung ausgefüllt. 

 
 

8. Betreuung und Organisation durch die FH Aachen  
 

Verbesserungsvorschläge? Kritik? Lob? 
Bei Fragen wurde in der Regel sehr schnell geantwortet, aber leider lagen keine Kenntnisse 

über Ansprechpartner und Einschreibungsprozedur vor. 

 

 
9. Gesamturteil 

 
Wie lautet Ihr Abschlusskommentar über Ihren Auslandsaufenthalt an der 

Gasthochschule? 
hat sich auf jeden Fall gelohnt, auch wenn der Anfang sehr schwer war, man macht 

viele neue Erfahrungen. 

 
 


